
55. Partnerschaftstreffen mit
Gästen aus Grand-Couronne
Mehr als 100 Teilnehmende feiern die deutsch-französische Freundschaft

Seelze. Rund 40 Gäste aus
Grand-Couronne haben mit
ihren Gastgeberinnen und
Gastgebern aus Seelze kürzlich
die deutsch-französische
Freundschaft gefeiert. Ob beim
offiziellen Programm des 55.
Partnerschaftstreffens oder bei
privaten Zusammenkünften –
überall war die enge Verbun-
denheit der Menschen beider
Städte deutlich zu spüren.

„Europa und die Idee der
Europäischen Union stehen die-
ser Tage in unserem besonderen
Fokus“, sagte Bürgermeister
Alexander Masthoff zum Auf-
takt der Partnerschaftszeremo-
nie im Rathaus. „Die Wahl-
ergebnisse und die künftige Zu-
sammensetzung des Europäi-
schen Parlaments werden uns
sicherlich noch einige Zeit be-
schäftigen, auch hinsichtlich
der Frage, wohin die Reise die-
ses weltweit einmaligen und
seit über 70 Jahren währenden
Projekts gehen wird“, betonte
er.

Die europäische Union stehe
für gemeinsame Grundsätze
und Werte von rund 450 Millio-
nen Menschen wie die Freiheit
und Demokratie, Gleichheit
und Rechtsstaatlichkeit und die
Förderung von Frieden und Sta-
bilität. „Ein wichtiger Bestand-
teil dieser Grundsätze und Wer-
te sind auch – nein sind insbe-
sondere – Städtepartnerschaf-
ten und Freundschaften wie die
unsrige zwischen Grand-Cou-
ronne und Seelze“, hob der
Bürgermeister hervor. Bereits
55 Jahre währt diese Städte-
partnerschaft, die am 16. März
1969 mit der feierlichen Unter-

wart und Zukunft der Städte-
partnerschaft. „Ein schönes
Beispiel dafür ist der Austausch
von Schülerinnen und Schülen
aus Grand-Couronne und aus
Seelze. Erst im Mai konnten wir
19 Jugendliche und vier Lehre-
rinnen und Lehrer vom Collège
Henry Matisse begrüßen – und
ihre Gastgeberinnen und Gast-
geber vom Georg-Büchner-
Gymnasium waren bereits
einen Monat zuvor zu Besuch in
Grand-Couronne“, sagte er.
„Dies und die vielen weiteren
vielfältigen Kontakte zwischen
Grand-Couronne und Seelze
stimmen mich optimistisch,
dass wir auch künftige Genera-
tionen für diese Verbindung
unserer beiden Städte begeis-
tern können.“

Beim anschließenden Part-
nerschaftsabend im Bürger-
haus Lohnde feierten rund 100
Teilnehmende aus Grand-Cou-
ronne und Seelze fröhlich und
ausgelassen ihre Freundschaft.

Entgegen den ursprüngli-
chen Planungen konnte aller-
dings Grand-Couronnes Bür-
germeisterin Julie Lesage nicht
an dem Treffen teilnehmen. In
einer übermittelten Videobot-
schaft bedauerte sie ihr Fehlen,
doch die direkt nach der Euro-
pawahl von Präsident Emmanu-
el Macron beschlossene Auflö-
sung des französischen Parla-
ments und die damit verbunde-
nen kurzfristig angesetzten
Neuwahlen ließen einen Besuch
in Seelze leider nicht zu.

Der Gegenbesuch in Grand-
Couronne zum 56. Partner-
schaftstreffen ist für das Früh-
jahr 2025 geplant.

zeichnung des Partnerschafts-
vertrages durch Jean Salen und
Artur Janz in Grand-Couronne
ihren Anfang nahm und wenige
Wochen später, am 11. Mai
1969, mit der ebenso feierli-
chen Unterzeichnung in Seelze
ihre Fortsetzung fand.

„Dabei zeigt sich: Von Beginn
an wie in den folgenden Jahren
war unsere Städtepartnerschaft
nicht nur getragen von den
zahlreichen offiziellen Zusam-
menkünften. Sie basiert auch
und ganz besonders auf den
herzlichen persönlichen Kon-
takten unserer Bürgerinnen
und Bürger und den unzähligen
engen Freundschaften, die sich
daraus entwickelt haben“, be-
fand Alexander Masthoff. Einen
wesentlichen Anteil an diesem
lebendigen Austausch hätten
unter anderem Grand-Couron-

nes ehemaliger Bürgermeister
Patrice Dupray, zugleich Ehren-
bürger der Stadt Seelze, und Ni-
colas Wasylyszyn, Ehrenmedail-
lenträger der Stadt Seelze, so-
wie Seelzers früherer Bürger-
meister Horst Niebuhr, der ehe-
malige Bürgermeister und Eh-
renbürger von Grand-Couron-
ne Detlef Schallhorn sowie Seel-
zes einstiger Erster Stadtrat und
Ehrenmedaillenträger Karsten
Balzer. Darüber hinaus dankte
Alexander Masthoff allen Bür-
gerinnen und Bürgern, Familien
und Mitgliedern von Kirchenge-
meinden, Gruppen und Ver-
einen, die sich an diesem Part-
nerschaftstreffen beteiligten
und sich in den vergangenen
Jahren und Jahrzehnten dafür
engagiert haben.

Gleichzeitig blickte der Bür-
germeister auch in die Gegen-

Seelzes Erster Stadtrat Steffen Klingenberg (von links), Stephane
Poullain, Nadine Roussel und Nicolas Wasylyszyn vom Partner-
schaftskomitee aus Grand-Couronne sowie Bürgermeister Alexan-
der Masthoff, sein Stellvertreter Wilfried Nickel und seine Stellver-
treterin Nadine Pfeiffer tauschen bei der feierlichen Partner-
schaftszeremonie im Rathaus Geschenke aus. Foto: Stadt Seelze

Team Mobile Arbeit lädt alle
Jugendlichen zum
Sommersportfest ein
Seelze. Das Team Mobile
Arbeit der Stadt Seelze lädt alle
Jugendlichen aus Seelze und
Umgebung für Freitag, 5. Juli,
von 13 bis 20 Uhr zu einem Som-
mersportfest auf der Sportanla-
ge der Bertolt-Brecht-Gesamt-
schule ein. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

„Die Jugendlichen können
sich in den Sportarten Basket-
ball, Volleyball, Fußball und

Tischtennismessen“, sagt Ferhat
Demirel vom Team Jugend der
Stadt Seelze. „Es wird unter an-
derem ein Volleyballturnier ge-
ben, bei dem die Gewinnerinnen
und Gewinner den berüchtigten
Wanderpokal einheimsen kön-
nen“, ergänzt er. Dabei könnten
die Jugendlichen selbstverständ-
lich auch allein oder in kleineren
Gruppen vorbeikommen und
dann vor Ort mit anderen Ju-

gendlichen Teams bilden. Für
Verpflegung aller Anwesenden
sei ebenfalls gesorgt: Zusätzlich
zu Würstchen und Schaschlik
vom Grill gebe es leckere Salate
und Getränke – finanziert vom
Team Mobile Arbeit und damit
für alle Teilnehmenden kosten-
los. Der Zugang zum Sommer-
sportfest ist über Parkplatz an
der Grand-Couronne-Allee
möglich.

Gemeinsam kauft es sich leichter!
leTTeR (mhd). In Gemein-
schaft einkaufen - ältere und
mobilitätseingeschränkte Men-
schen in Letter und Umgebung
profitieren bald vom „Mobilen
Einkaufswagen“ der Malteser,
der sie beim Einkauf im Super-
markt unterstützt. Für dieses
kostenlose Angebot suchen die
Malteser noch Ehrenamtliche.
Ein Informationsabend für Inte-
ressierte findet am 2. Juli um 18
Uhr in der Kontakt- und Bera-
tungsstelle des Malteser Hilfs-
dienst e. V., Ebertstraße 2, in Let-
ter statt.Einkaufen in fröhlicher
Gemeinschaft, mit freundlicher
Hilfe und gemeinsamem Kaffee-
klatsch als Abschluss – das bie-
ten die Malteser den Teilneh-
menden des „Mobilen Einkaufs-
wagens“ bald am Donnerstag-
vormittag an. Die ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer ho-
len die Gäste dann mit einem
Fahrzeug der Malteser von zu
Hause ab und fahren gemein-
sam zum EDEKA Center Schmidt
&Christ inSeelze.Dortbegleiten
sie den Einkauf und unterstüt-

zen beim Einpacken. Der Ein-
kaufstag klingt gemütlich im
dortigen Café aus. Danach fah-
ren die Helfer die Gäste nach
Hause und tragen, falls nötig,
sogar deren Einkauf in die Woh-
nung.

Dieses neue Projekt benötigt
Ehrenamtliche, die neben Zeit
auch Einfühlungsvermögen und
Verständnis für andere Men-
schen mitbringen. Willkommen
sind Fahrerinnen und Fahrer mit

einem Pkw-Führerschein, aber
auch Begleiterinnen und Beglei-
ter, die nicht selbst fahren möch-
ten. Außerdem werden Helfen-
de gesucht, die die Fahrten pla-
nen und koordinieren, ohne
selbst dabei zu sein.

Informationen und Kontakt
beim Malteser Hilfsdienst e. V.,
Eberstraße 2, 30926 Seelze-Let-
ter, Telefon (0511) 72529971, E-
Mail: mew.garbsen-seel-
ze@malteser.org.

Der „Mobile Einkaufswagen“ der Malteser unterstützt ältere
Menschen, wie hier in Celle. Foto: Schulze/Malteser

Der Zensus 2022 belegt:
Seelze wächst weiter
Seelze. Seelze ist in den ver-
gangenen Jahren deutlich ge-
wachsen: Dies bestätigt die nun
veröffentlichte bundesweite Er-
hebung Zensus 2022. Demnach
ist die Zahl der Einwohnerinnen
und Einwohner im Stadtgebiet
Seelze von 31.827 im Mai 2011
auf 34.324 im Juni 2022 ange-
stiegen. Starke Zugewinne gab
es im selben Zeitraum bei der
Anzahl der Wohnungen.

„Die Ergebnisse des Zensus
2022 sind ein Grund zur Freude
und gleichzeitig ein Auftrag an
die Politik, die Verwaltung, die
Seelzer Wirtschaft und die ge-
samte Stadtgesellschaft, die er-
forderliche Infrastruktur für die
gestiegene und voraussichtlich
weiter steigende Zahl der Seel-
zerinnen und Seelzer zu schaf-
fen und vorzuhalten“, betont
Bürgermeister Alexander Mast-
hoff. Die Stadt Seelze sei dafür
unter anderem mit ihren um-
fangreichen Investitionen in
neue Schulgebäude und Kinder-
betreuungseinrichtungen sowie
mit dem im April 2024 verab-
schiedeten Integrierten Stadt-
entwicklungskonzept für Seelze
2035 (ISEK) auf einem sehr gu-
ten Weg.

Dabei fällt der Anstieg in Seel-
ze wie in allen weiteren 20 Kom-
munen der Region Hannover et-
was geringer aus, als es das Mel-
deregister vermuten ließ. Dies ist
für den Zensus allerdings sehr ty-
pisch und hat einen einfachen
Grund: Manche Personen sind
nicht an ihrem Wohnort gemel-
det, andere stehen im Register,
sind aber umgezogen oder be-
reits verstorben. Aufgrund der
dezentralen Melderegisterfüh-
rung kann es auch vorkommen,
dass Personen beispielsweise an
mehreren Wohnorten oder nur
mit einem Nebenwohnsitz ge-
meldet sind. Ein Ziel des Zensus
ist es somit, durch den Datenab-
gleich solche fehlerhaften Kons-
tellationen aufzudecken. Den
Städten und Gemeinden wird
auf diese Weise in der soge-
nannten Bevölkerungsfort-
schreibung mitgeteilt, wie viele
Personen korrekt gemeldet sind
und wie viele Über- und Unter-
erfassungen in ihren Registern
vorkommen. Für Seelze hat der
Zensus eine Übererfassung von
419 Personen festgestellt und
die Zahl der im Melderegister ge-
führten Einwohnerinnen und

Einwohner daher von 34.743
auf 34.324 korrigiert.

sEElzE hat 2.497 zusätzli-
chE EinWohnErinnEn und
EinWohnEr

Der Anstieg um 2.497 zusätzli-
che Einwohnerrinnen und Ein-
wohner sei dennoch bemer-
kenswert, allerdings auch die lo-
gische Folge der großen Bauge-
biete insbesondere in Seelze-
Süd sowie der weiteren starken
Bauentwicklung in den vergan-
genen Jahren im Stadtgebiet,
befindet Stadtbaurat Dirk Per-
schel. Dies bestätigt sich beim
Blick auf den starken Zuwachs
an verfügbarem Wohnraum. So
gab es im Mai 2011 insgesamt
6.932 Gebäude mit Wohnraum
in Seelze. In diesen Gebäuden
befanden sich damals 16.579
Wohnungen. Der Zensus 2022
weist für Seelze insgesamt
7.457 Gebäude mit Wohnraum
aus – und somit 525 mehr als
noch elf Jahre zuvor. Die Zahl der
darin befindlichen Wohnungen
stieg zeitgleich um 949 auf
17.528.

sEElzE ist Ein bEliEbtEr und
attraktivEr Wohnort

„Damit gab es in Seelze im Jahr
2022 deutlich mehr Wohnraum
als noch im Jahr 2011“, resü-
miert Alexander Masthoff. Für
die nächsten Jahre rechnet die
Stadt Seelze angesichts zahlrei-
cher Neubauten im Stadtgebiet
mit einem weiteren starken An-
stieg des Wohnraums, der zu-
gleich der zunehmenden Zahl an
Einwohnerinnen und Einwoh-

nern und der großen Nachfrage
nach Wohnraum entspricht.
„All dies zeigt: Seelze ist ein sehr
beliebter Wohnort – auch dank
einer attraktiven Lage und guten
Infrastruktur“, hebt der Bürger-
meister hervor. Und mit den ak-
tuellen und sehr hohen Investi-
tionen in Schulgebäude und
Kitas sowie dem Integrierten
Stadtentwicklungskonzept für
Seelze 2035 (ISEK), das neben
den Schulen und Kitas unter an-
derem die Verkehrsanlagen, die
Entwässerungssysteme und die
dörfliche Entwicklung in den Fo-
kus rückt, sei die Stadt Seelze für
die künftigen Herausforderun-
gen der Wohnraumversorgung
in Verbindung mit dem Wachs-
tum der städtischen Infrastruk-
tur gut aufgestellt.

Die Ergebnisse des Zensus
2022 mit zahlreichen Daten zu
Bevölkerungszahlen, zur Demo-
grafie wie Alter, Geschlecht oder
Staatsbürgerschaft der Einwoh-
nerinnen und Einwohner, zur
Wohn- und Wohnungssitua-
tion, zu Haushalten und Fami-
lien sowie zum Bildungsstand
und zur Erwerbstätigkeit sind im
Internet auf der Seite https://
www.zensus2022.de/DE/Er-
gebnisse-des-Zensus/_in-
halt.html abrufbar. Die Ergeb-
nisse für Seelze in den umfang-
reichen Tabellen sind über eine
Eingabe unter der Funktion Su-
chen und Auswählen leicht zu
finden.

Nach den ersten und nun ver-
öffentlichten Ergebnissen des
Zensus 2022 werden die aktuali-
sierten fortgeschriebenen Be-
völkerungszahlen für Ende 2024
erwartet.

Seelze wächst: Das belegen die Zahlen des Zensus 2022. Dem
kommt die Stadt Seelze unter anderem mit hohen Investitionen in
den Neubau von Schulen wie in den neuen Grundschul-Standort in
Seelze-Süd nach. Foto: Stadt Seelze
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